	Abschlusskonferenz 16.6.2005 Hamburg

	„3 Jahre Qualifizierungsoffensive für Asylbewerber/innen und Flüchtlinge – Was bleibt?“

	10:30-11:00
	Musikalischer Auftakt
	HAJUSOM
	zugesagt

	
	Begrüßung
	Maren Gag

Koordination der Entwicklungspartnerschaft Qualifizierungsoffensive für Asylbewerber/innen und Flüchtlinge, Hamburg
	

	
	Grußworte 
	N.N. Bundesministerium für Wirtschaft und Arbeit, Bonn
	zugesagt

	
	
	Frank Glücklich

Hauptgeschäftsführer der Handwerkskammer, Hamburg
	angefragt

	
	
	Gabi Brasch, Vorstand im Diakonischen Werk Hamburg 
	angefragt

	11:00-11:20
	Referat
	Themenbereich Asyl: Innovation im Programm – Bestandsaufnahme aus europäischer Sicht

Christian Rabergh

Ministerium für Arbeit, Stockholm/

Schweden
	zugesagt

	11:20-11:40
	Film
	„Hochmotiviert und abgebremst“

 Equal-Teilnehmer/innen im Ausbildungsalltag. Ein Dokumentarfilm
	

	11:40-12:00
	Kaffeepause
	
	

	12:00-12:45
	Referat
	Die Praxis auf dem Prüfstand: 

Ergebnisse der Evaluation

Prof. Dr. Joachim Schroeder

Universität Hamburg/Universität Frankfurt/Main
	zugesagt

	13:00-14:00
	Aktive Pause
	Essen + Ausstellung der Teilprojekte
	

	14:00-14:15
	Musikalischer Einstieg
	HAJUSOM 
	

	14:15-15:15
	Podiumsdiskussion
	Mainstreaming im Themenbereich Asyl -nur ein Schlagwort?

Ansichten von Experten
	

	
	
	Elena Hindemithova 

Europäische Kommission

Brüssel
	zugesagt

	
	
	Wolfgang Fehl

Zentralstelle für die Weiterbildung im Handwerk

Düsseldorf
	zugesagt

	
	
	Christoph Kannengießer 

Mitglied der Zuwanderungskommisssion

Berlin
	angefragt

	
	
	Dr. Hans-Dietrich von Loeffelholz, BAMF Nürnberg
	angefragt

	
	
	Herr Bernhard Proksch 

Behörde für Wirtschaft und Arbeit

Hamburg
	zugesagt

	
	
	Prof. Dr. Ursula Neumann 

Universität Hamburg

BLK-Programm: Förderung von Kindern und Jugendlichen mit Migrationshintergrund

Hamburg
	zugesagt

	
	
	Martin Link

Entwicklungspartnerschaft perspektive Flüchtlingsrat Schleswig-Holstein
	zugesagt

	15:15-15:30
	Kaffeepause
	
	

	15:30-16:30
	Fortsetzung Podiumsdiskussion
	
	

	16:30-17:00
	Perspektiven
	Dr. Dagmar Beer-Kern

Arbeitsstab der Beauftragten der Bundesregierung für Migration, Flüchtlinge und Integration

Berlin
	zugesagt

	
	
	
	


